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Wortschatz und Termini zum 

Thema

 bezeichnen

 polar entgegengesetzt 

 der Gegenstand 

 die Erscheinung 

 enthalten (ie, a) 

 Sem -s, -e сема (компонент 

семемы)

 das Semem = die lexisch-

semantische Varinate 

 die Grundlage

 der Gegensatz

 der Umfang der 

Bedeutungen

 kontradiktorisch

 komplementär

 konträr

 beruhen auf A

 die Negation

 die Gegenüberstellung

 darstellen

 widerspiegeln



Definition der Antonyme
(altgriech. anti „gegen“ und onyma „Name“)

Die traditionelle                  Definition der Antonyme

Definition                                  in der strukturellen 

Semantik



Die traditionelle Definition:

Antonyme sind Wörter, die polar 

entgegengesetzte Begriffe bezeichnen. 

Die Antonyme bezeichnen dabei Gegenstände 

und Erscheinungen. Und diese Gegenstände 

und Erscheinungen gehören zu ein und 

derselben Kategorie der objektiven Wirklichkeit. 

lang - kurz

früh - spät

klug - dumm



Definition der Antonyme

in der strukturellen Semantik

Antonyme sind Lexeme, deren semantische Struktur 
mindestens (по меньшей мере) ein differenzierendes 
(entgegengesetztes) Sem und einige integrierende 
(gemeinsame) Seme enthält

kurz – lang

gemeinsame Seme: „räumliche Ausdehnung“
(пространственная величина)

„Länge in einer Richtung“

differenzierende Seme: „geringer Grad“/ 

„großer Grad“



Klassifikation 

der Antonyme nach

verschiedenen

Grundlagen

Nach dem Umfang 

der gegensätzlichen

Bedeutungen

Nach der Art des

logischen Gegen-

satzes

Nach der morpholo-

gischen Struktur



Klassifikation 

der Antonyme nach dem 

Umfang der gegensätz-

lichen Bedeutungen

Totale Antonyme, in denen

alle lexikalischen Bedeutungen

(Sememe) einander gegenüber-

stehen 

(leben-sterben)

Partielle Antonyme, in denen

Nicht alle lexikalischen (Sememe)

einander gegenüberstehen

(ehrlich- falsch)



Klassifikation der Antonyme 

nach der Art des logischen 

Gegensatzes

Kontradiktorische Antonyme
(контрадикторные)

Komplementäre Antonyme
(дополнительные)

Konträre Antonyme
(противоположный)

Kontradiktorische Antonyme
(контрадикторные)

Komplementäre Antonyme
(дополнительные)



Kontradiktorische Antonyme

Kontradiktorische Antonymie beruht auf der logischen Negation 
des gegensätzlichen Begriffes:

Armut – Reichtum;  lieben - hassen;  heiß - kalt

Eine solche Gegenüberstellung von Gegenständen, 
Eigenschaften, Prozessen, Beziehungen lässt das 
Vorhandensein des mittleren Gliedes zu. (Oder man kann noch 
ein Glied zwischen zwei Begriffen stellen). 

Armut -Wohlstand - Reichtum

lieben - gleichgültig sein - hassen

heiß - warm - kalt

A B



Komplementäre Antonymie

Die Negation einer lexikalischen Einheit 

setzt die Behauptung der anderen voraus

Mann – Frau;  leben – sterben;  ledig – verheiratet

Bei einer solchen Gegenüberstellung fehlt die 

Mittelstufe

A           BA           B



Konträre Antonymie

A B

Konträre Antonymie beruht auf der logischen Negation des 

gegensätzlichen Begriffes, aber beide Begriffe stellen dabei positive 

Gegebenheiten dar.

Frage - Antwort; geben - nehmen; rechts - links

Eine solche Gegenüberstellung nennt man Konversivität

(конверсность); sie spiegelt ein und dieselbe Situation wider, aber 

von verschiedenen Standpunkten aus

Der Lehrer fragt den Schüler - Der Schüler antwortet dem Lehrer



Klassifikation der Antonyme nach 

der morphologischen Struktur

Gleichwurzlige Verschiedenwurzlige

Antonyme Antonyme

Glück – Unglück                   Wahrheit – Lüge

kaufen – verkaufen               leben – sterben

treu – untreu                         intelligent - dumm



Funktion der Antonyme

Als ein stilistisches Mittel                Als Mittel zur Erschließung

der Wortbedeutung                          polysemer Wörter beim

Antithese: Fremdsprachenunterricht
Im Sommer ist mir kalt,

Im Winter ist mir heiß

Oxymoron: stark (Wind) - schwach

Bittere Süße stark (Gestalt) - mager

Schwarze Milch der                                     stark (Kaffee) - dünn

Frühe

Kontextuelle Antonyme:
„Grau, lieber Freund, ist alle 

Theorie, doch ewig grün des 

Lebens goldner Baum“ 

(J.W.Goethe)



Prüfen Sie sich selbst!

Finden Sie in der Reihe der Wörter Antonyme:

 listig, geschwind, rein, schön, langsam, klug

 der Verkehr, die Stille, die Verbindung, das 

Amt, der Lärm 

 ruinieren, tadeln, bevorzugen, loben, erleben

Welche Art der Synonyme ist das?

A B

Kontradiktorische

A           B

Komplementäre
Konträre


